
 
 
CHRONIK USV MURFELD SÜD  
 

Oberschulrat Karl Tischler 
 
Der Verein wurde am 17. Juni 1969 unter dem Obmann Herrn Oberschulrat Karl Tischler 
gegründet. Im Herbst nahm er bereits mit gutem Erfolg an der Meisterschaft teil. Unter größtem 
Einsatz der sportbegeisterten Jugend, der Bevölkerung und mit finanzieller Unterstützung der 
Gemeinde konnte in wenigen Wochen ein schöner Sportplatz angelegt werden. Schon im ersten 
Spieljahr wurde ein beachtlicher 4. Platz erreicht. Im Jahr 1970 wurde mit dem Bau des 
Sporthauses begonnen, welches dann im Herbst abgeschlossen wurde.  
Seit der Gründung waren folgende Obmänner, welche den Verein stets mit vollem Engagement 
geführt haben, für den USV Murfeld Süd im Einsatz:  
 

1978 – 1980 Franz Pack 
1980 – 1982 Franz Tischler  
1982 – 1984 Julius Fröhlich  
1984 – 1993 Hans Leber sen.  
1993 – 1998 Hannes Schreiner  
 
In dieser Amtszeit kam es leider aus Mangel an Spielern zur Auflösung der Kampfmannschaft, die 
Nachwuchsarbeit konnte aber weitergeführt werden.  

 
1998 – 2003 Klaus Rössler  
 
Dass es nun wider eine Kampfmannschaft gibt, ist Klaus Rössler zu verdanken. Er setzte sich in 
den Kopf, aus zurückgeholten erfahrenen Spielern und den nun herangewachsenen 
Jugendspielern wieder den Kampfmannschaftsbetrieb aufzunehmen. Somit greift nach einigen 
Jahren Abstinenz wieder eine Elf aus Murfeld, in der Saison 1999/2000, ins Geschehen ein.  
 

2003 – 2005 Hans Leber sen.  
 
2005 – 2009 Rudolf Senkl  
 
Im Jahre 2005 nahm Rudolf Senkl als Quereinsteiger das Amt des Obmannes an. Mit größtem 
Einsatz setzt er sich das Ziel, eine schlagkräftige Mannschaft zu formen, den Nachwuchs zu 
forcieren und die in die Jahre gekommene Sportanlage zu erneuern. Durch den Zusammenhalt 
von Mitgliedern, Gemeinde und freiwilligen Helfern, kann die neue Anlage im Sommer 2009 fertig 
gestellt und eröffnet werden.  
In der Saison 2008/2009 spielen ca. 70 aktive Jugendspieler und 22 Spieler in der 
Kampfmannschaft für unseren Verein. In dieser Saison hat die Kampfmannschaft den 6. 
Tabellenplatz mit 37. Punkten in der 1. Klasse Süd B erreicht.  
 
2009 – 2012 Ing. Günter Scholz  
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
2012 – 2019 Bernd Stifter  
 
Mit großem Einsatz und einem neuen, engagierten Team setzte man sich nun das Ziel, den USV 
Murfeld Süd im südsteirischen Fußball zu etablieren. Er holte die Trainerlegende Franz Stöckler 
und viele erfahrene, einheimische Spieler nach Murfeld zurück. In der Saison 2014/15 haben wir 
es nach 46 Jahren endlich geschafft! Der USV Murfeld Süd ist zum ersten Mal Meister und erreicht 
somit den bisher größten Erfolg der Vereinsgeschichte!  
 
 
Meister Kader 2014/2015  
 
Trainer Herbert Bäck, Kapitän Stefan Ploder, Alexander Ploder, Markus Dobaj, Christoph 
Feyerer, Stefan Feyerer, Miha Golob, Jürgen Grabler, Raffael Grabler, Josef Haring, Thomas 
Hasler, Christian Kargl, Robert Hernet, Amir Karic, Urban Kolman, Georg Lechner, Daniel 
Murlasits, Thorsten Pölzl, Marc Rössler, Matthias Roßmann, Christoph Schantl, Patrick Schantl, 
Christoph Tischler, Mark Tischler, Sebastian Tischler, Christian Weber, Stefan Zselezem  
 
Seither spielt der USV Murfeld Süd in der Gebietsliga Süd.  
 
Nachdem größten Erfolg kam aber wahrscheinlich auch der größte Tiefpunkt des USV Murfeld 
Süd. Sportliches schaffte es man zwar die Liga zu halten, jedoch kamen große finanzielle 
Probleme auf dem Verein zu. Auch die Jugendarbeit schwindet immer mehr.  
Im der Saison 2018/2019 dachte man schon an eine Schließung des Vereines.  
 

12.06.2019 Matthias Roßmann  
 
Matthias Roßmann folgte im Sommer 2019 Bernd Stifter nach. Mit 26 Jahren ist er der jüngste 
Obmann der 50-jährigen Vereinsgeschichte des USV Murfeld Süd. Er schaffte mit seinem neu 
zusammengestellten jungen Team und anfänglicher Hilfe durch die ehemalige Gemeinde Murfeld 
(Bürgermeister Ing. Werner Grassl) die Wende. Man schaffte es den Verein wieder wirtschaftlich 
zu sanieren und auch ein Spielstarke Mannschaft zu formen.  
In der Saison 2022/23 holte man den 3. Tabellenplatz der Gebietsliga Süd. Seit 2022 gibt es auch 
wider eigene Jugendmannschaften.  
 
 
 
 


